
Studienprojekt im Bachelor-Studiengang 
Kulturwirtschaft/International Cultural and Business Studies 

„Im Studienprojekt führt der Studierende – unter Betreuung eines für den Kulturraum zuständigen 
Hochschullehrers – empirische Arbeiten auf wissenschaftlicher Basis im gewählten Kulturraum durch 
(Mindestdauer 8 Tage). Das Studienprojekt/die Exkursion von mindestens 8-tägiger Dauer soll anhand 
ausgewählter Fragestellungen in den gewählten Kulturraum einführen und ähnlich wie das 
Auslandsstudium die Vertrautheit mit ihm vertiefen." [Studienordnung für BA ICBS §4(2) Nr. 5b sowie 
§43)] 

Das Qualifikationsziel des Studienprojekts/der Exkursion ist es, sich vor Ort in einem Land des 
gewählten Kulturraums durch selbstständige Erhebung/Recherche eine wissenschaftliche 
Fragestellung unter Anleitung des Betreuers/der Betreuerin zu erarbeiten. 

Das Studienprojekt bietet ein breites Spektrum von wissenschaftlichen Fragestellungen, die 
zwingend vor einem Auslandsaufenthalt mit dem betreuenden Dozierenden abgesprochen werden 
sollten. Es unterscheidet sich von einer wissenschaftlichen Hausarbeit vor allem durch seinen 
empirischen Charakter, d. h. das Projekt dient nicht dem intensiven Studium von schriftlichen 
Quellen und Sekundärwerken, sondern die Studierenden führen kleinere "field studies" durch 
(Datenerhebung/Recherche vor Ort). Die wissenschaftliche Basis des Projekts (theoretische 
Reflexionen, Einbeziehung relevanter Studien) bleibt davon unberührt. 

Die vorab eingereichte Projektskizze sollte nachfolgendem Muster aufgebaut sein: 

1. Name, Matrikelnummer, Studiengang 
2. Thema (ca. 15-20 Zeilen Erläuterung) 
3. Projektplan 

Bericht 

Nach Abschluss des Studienprojekts ist ein Bericht vorzulegen. 

 


